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Anfrage 1707/2024 zur Sitzung  am 27.11.2024 

 
Stolper-Sicherheit der Fußgänger auf öffentlichen Gehwegen 
 
 Die Barrierefreiheit auf öffentlichen Wegen ist in Mainz schon sehr weit fortgeschritten. 
Rampen an Fußwegen und Übergängen zu Straßen können in Mainz mittlerweile roll-
stuhlgerecht fast ohne Schwelle realisiert werden. 
Umso ärgerlicher ist es, besonders für ältere Menschen, wenn neue und eigentlich sehr 
gepflegte Bürgerseteige z. B. durch lose, beschädigte und bewegliche Gehwegplatten zu 
Stolperfallen werden.  
So zum Beispiel auf der Nordseite der Bahnhofstraße, am Übergang der Hinteren Bleiche 
auf der Fläche zwischen Friseur und Apotheke.  

 
Wir fragen an: 

1. Seit wann ist der Verwaltung der Defekt am Belag des Bürgersteigs in der Bahnhofstra-
ße bekannt? 

2. Wann wird die Stadt diese Stelle nachhaltig sanieren? 
3. Warum wurde der Belag für die angesprochene Stelle gewählt ? Die Hintere Bleichde 

war doch immer eine Straße für den öffentlichen Individualverkehr- auch schon zu zur-
zeit der Auschreibung. 

4. Welche Lösung schlägt die Verwaltung für den Austausch des Belags vor? Wird es in der 
Ludwigsstraße einen Asphaltbelag geben? 

5. Die Sanierung der Bahnhofstraße und der mit ihr verbundenen Bürgersteige ist noch 
nicht lange her. Welche Möglichkeiten gibt es evtl. Planer oder ausführende Dienstleis-
ter in Haftung zu nehmen? 

6. Gibt es ähnliche Situationen in der Stadt, die der Verwaltung bekannt sind, aber noch 
nicht saniert werden konnten? 

 

 
 
Stufler, Erwin 
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